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Unterrichtsbaustein: „Triage – Ethik unter Druck“: Material Phase 0

Infokarte „Rechtslage in 6 Sätzen“ (Schülerfassung)

	Infokarte „Triage – Rechtslage in 6 Sätzen“

1. Triage bedeutet Priorisierung bei knappen Ressourcen.

2. Bis 04.11.2025 verwies § 5c IfSG auf aktuelle, kurzfristige Überlebenswahrscheinlichkeit als Kriterium.

3. Alter, Behinderung oder Vorerkrankungen sollten nicht entscheidend sein, um Benachteiligung zu verhindern.

4. Am 04.11.2025 erklärte das Bundesverfassungsgericht § 5c IfSG für verfassungswidrig (Kompetenzfrage).

5. Aktuell orientieren Entscheidungen sich an Art. 1 (Menschenwürde) und Art. 3 (Gleichheit) GG sowie an Leitlinien der Fachgesellschaften (z. B. DIVI).

6. In der Praxis besteht rechtliche Unsicherheit; Kliniken und Ärztinnen/Ärzte tragen hohe Verantwortung.
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